
Die Insekten kommen!  
Eine friedliche Invasion  
steht Unterägeri diesen 
Sommer bevor.  
Sonja Knapp, Jörg Rohner 
und Noldi Vogler zeigen  
ihre Kunstwerke im  
Rahmen einer exklusiven  
Sonder-Ausstellung  
in Unterägeri. 
- www.sonjaknapp.ch 
- www.papillondor.ch 
- www.sonoarte.ch

SKULPTUREN 
Freitag, 10. Juni  
bis Sonntag  
28. August 2011
Unterägeri Dorf  
und Haus am See
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Standorte Skulpturen
1. Lorzenweg
2. AEGERIHALLE
3. Zugerstrasse
4. Park Bibliothek

5. Altes Schulhaus
6. Gemeindehaus
7. Birkenwäldli
8. Haus am See

Bus-Stationen

Kultur und Öffentlichkeit   
Postfach 79   Seestrasse 2   
CH-6314 Unterägeri
Telefon 041 754 55 00   
Telefax 041 754 55 55   
www.unteraegeri.ch

Die Ausstellung im Haus  
am See findet nur an
 folgenden Tagen statt:

Samstag, 11. Juni
Sonntag,  12. Juni
Sonntag, 19. Juni
Samstag, 25. Juni
Sonntag, 26. Juni

Öffnungszeiten jeweils:  
11.00–16.00 Uhr
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Sonja Knapp
Warum Insekten? Der Künstler 
sieht dasselbe aber anders als 
jeder Mensch. Das Universum  
der Insekten ist eine Welt der 
Mythik und der Inspiration für 
mich. Gelingt es mir, meine 
Aussage durch meine Skulpturen 
zu realisieren, erfüllt sie meine
Vision: eine Einladung an jeden 
Betrachter zum persönlichen 
Gedankendialog mit meiner  
Vision, dieser anderen geheim- 
nisvollen Welt der Insekten  
mit Poesie und Humor.

Vernissage  
Freitag, 10. Juni 2011 
Haus am See 
19.00 Uhr: Apéro
19.30 Uhr: Begrüssung und einführende Worte
20.15 Uhr: Rundgang durch die Ausstellung

Jörg Rohner
Seit 1979 selbständiger Gold-
schmied mit eigenem Atelier. 
1998 erste grössere Insekten-
objekte. Fasziniert hat mich die 
grösste und älteste Tiergruppe 
schon immer. Insekten bieten 
unendliche Formenvielfalt, 
Schönheit, Filigranität, Kraft, 
Dynamik, Technik und unbegreif-
liche Fähigkeiten. Die Idee, auf 
die kaum sichtbare Schönheit  
der sehr kleinen Tiere durch 
Vergrössern in Form von realisti-
schen Skulpturen aufmerksam  
zu machen, wuchs mit meiner 
30-jährigen Goldschmiede- 
tätigkeit. Inspirieren lasse ich 
mich von den Wundern der Erde.  
Es ist mein Wunsch, auch 
Sie auf diese faszinierende Welt 
aufmerksam zu machen.

Noldi Vogler
Noldi Vogler ist ein rastloser Schaffer.  
Als der Künstler vor bald 30 Jahren
einem befreundeten Bildhauer bei der 
Arbeit zuschaute, packte ihn das 
Fieber. Seither lässt ihn die Bild- 
hauerei nicht mehr los. Holz ist sein 
Werkstoff, den Respekt vor einem 
Baum hat er stets bewahrt. Holz 
empfindet Noldi Vogler als «warmes, 
lebendiges Material». Wie viele 
Künstler holt sich auch Noldi Vogler 
seine Inspiration aus der Natur. «Ich 
weiss nicht, wie viele Skulpturen ich  
in meinem Leben schon gefertigt  
habe», sagt Noldi Vogler. Sicher ist,  
es werden noch viele folgen.
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